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v.,Aynic'Loiia," sagte er düster lm be- -

bcrfic die Augen mit der Hand-- .

' Sag iiilr, Werner, was lij't Tu'ai
(yt" '" .

;

Da klang sie ihm wieder schrill in öen
Ohren jene belle, scharfe Stimme, die
ihn .so oft. i'A Folterqualen verurteilte,
und riß ih.t aus seinen Gedanken.

Was Du kannst fragen,-- weil Du
'es nicht begreifst. Es ist .der wundersa-- .
me Unendlich keitshauch, das Innerste, die
Seele, nur Geweihten Verständliche, das

Sie sollen Alles erfahren," sagte'Frau
Kurzmichel mit Grabeston. Als Sie ihn
auf Reisen glaubten, da war er nicht
allein, in Gesellschaft einer Dame, Kurz
michcl hat ihn getroffen, gesprochen, und
Kurzinich'el lügt nie."

Lrntgärt's dunkler Kopf fuhr zu der
Sprechenden herum, aber nicht Zorn
lag in ihren glänzende'tt, jetzt ohtie Be
rchnttng-irci-

: geöffneten Augen,' in den
nicht ganz geschloffenen ' rothcn Lip-pe- n.

es war vielmehr die atbemnlofe Neu- -
Vi'.irZ',!,. tun ein 9Uimhr

u lZMi5e

p
i
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Die Friedrichstraße hinunter, fast 5e- -

wußtlos-ihre-
n Weg verfolgend, eilte Lo

na nach 'Hause.
'

Sie hatte das Gefühl, als müßten'
Hauser und Menschen auf sie stürzen, um

,

sie zu zermalmen, als könne sie nicht eine
Stunde 'länger leben. '

Er tvar ein Heuchler gewesen, er hatte
sie betrogen !

Wenn'abcr seine Augen, . der Ton sei
ner Stimme lügen konnte, das Wort,
daS ihm 'aus tiefstem Herzen zu quellen
schien) trog, wo gab es dann noch Wahr- -

heit, wo Glauben in dieser erbärmlichen
Welt!

ES wandelte sie die Lust an, laut zu la-ch- en

über ihre unsinnige Thorheit,-eine-
m

-

Manne zu' glauben, und statt dessen
sank sie in ihrem Zimmer auf die. Kniee
und wimmerte leise und schmerzliche O
wäre lieber der .

Tod . gekommen und
hätte ihn von ihr gerissen,' dann'1vürde.
sie ihm nachgetrauert haben, so lange sie
gelebt. ' Nun aher hatte ihn daS crbar
inungslose Leben - geraubt und mit ihm
Glauben. Hoffnungen und Liebe zertrüm
inert. '

Eine verUveifelte Bitterkeit bemäck- -

ligte sich ihrer, eine Bitterkeit, die an
Haß grenzte und unablässig fragte sie

sich: . : -

Warum hat er nicht gesprochen
Noch jetzt klang die helle Stimme sei

ner Frau in ihren Ohren, noch jetzt borte !

sie ihr fcharfes Lachen und sie schlug die
Hände vor das Gesicht und sagte kurz und
abgerissen:

Der Traunr ist zu Ende !" '

Als Luitgart nach Hause gekommen, :

hatte sie sich entkleiden lassen, ihre kurzen
schwarzen Haare gelöst und war in einen
Schlafrock von hochrothem Kaschmir ge
schlüpft, en sie mit Vorliebe trug.- - Sie
wußte wohl, daß Werner, allen schreien-de- n,

leuchtenden Farben abhold, beson
ders dies Roth in Bann und Acht gethan :

hatte; er behauptete, es mache ihn unru
hig und errege ihm Kopswch, aber es
hatte nur eine sehr kurze Spanne Zeit ge-gebe-

n,

wo sie aus seine Wünsche gehört,
und diese. lag längst hinter ihnen. Später
hatte sie ihn ausgelacht und war nach wie
vor wie eine Feuerflamme zu jeder Stun
de deS Tages in sein Arbeitszimmer ge-stür-

mt

gekommen.
Sie hatte sich jetzt in einen Fauteuil

geworfen, die Füße emporgezogen, die El
lenbogen auf die Knie gestützt und das
Kinn in beide Hände vergraben. Ihre
sonst so unruhigen, schwarzen Augen haf-teie- n

fest auf einer Arabeske des Teppichs
und die weißen Zähne hielten die Unter-lipp- e

gepreßt. .

' '
Der Ausdruck ihres Gesichts war der

einer angestrengt Nachdenkenden. . T
Plötzlick sprang sie hastig auf. - Die

rothe Schleppe ihres Schlafrocks fuhr
züngelnd über den Teppich und ver-schwa- nd

mit ihrer Trägerin hinter der
wieder geschlossenen Thür, schneller als
eine Sekunde verrinnt. - Und mit' der- -

selben Hast und Plötzlichkeit riß Luitgart
die Thür zu ihres Gatten Arbeitszimmer
auf.

Er wandte sich, aus tiefem Sinnen
emporgeschreckt, um, aber ehe er noch den
Eindringling völlig erkannt hatte, stand
sie schon neben ihm.

Laß Dich nicht stören, ich habe Zeit,
zu warten bis' Du ohnehin eine Pause
machst, dann will ich Dich sprechen."

Sie setzte sich neben seinen Schreib-tisc- h

und startte gedankenlos aus daö
edle Profil des Mannes neben sich, wäh-ren- d

sie den linken,' über das Knie geschla-gcne- n

Fuß in goldgestickten Pantoffeln
mit der rechten Hand festhielt, und der
andere unablässig auf den Boden trom-
melte.

Der Professor schob nach einigen flüch
tizen ?!otizcn seine Arbeit zusammen und
wandte sich zu ihr.

Ich bin bereit Dich zu hören, was
wünschest Du ?"

Ihre dunklen Augen bohrten sich fest in
die'seincn.- -

Deine Ferienreise führte Dich in's
baierische Gebirge, nach Berchtcsgaden.
Ist es so?"

Wenn es Dich interessirt, ja."
Du hast Kurzmichel dort getroffen.'"

Ein sarkastisches Lächeln flog über
Werner's Gesicht.

Ach, ich verstehe."
Du warst dort nicht allein," fuhr

Luitgart fort und kam ihm dabei so na
he, als wollte sie dtri Grund seinerSeeke
erforschen.
Er schwieg einen Augenblick, überlegend,

ob diese Frau noch' ein Recht zu solcher
Frage habe, dann sagte er ruhig :

Wenn Du es weißt, weshalb fragst
Du?"

Sie sprang auf und umklammerte sei-ne- n

Arm.
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liebst."
Er schüttelte sie heftig ab und sprang

auf sein Gbsicht hatte sich geröthct, seine
Augen flammten.

lOu hast kein Recht mehr, an daö Hei
ligthuni eines Herzens zu rühren, unsere
Wege sind g'trennt, getrennt durch Tei-ne- n

eigenen Willen, ichbin Dir keine
Rechenschaft mehr schuldig."

Erregt wie er war, begann er im Zim
mer hin und her zu schreiten, Luitgart
folgte ihm eine kurze Zest mit den Au- -

gen, dann sprang sie" aus und ging neben
ihm.

Gut, Deine Antwort genügt mir.
Aber sie. sage, liebt sie Dich auch?"

Gespannt,.athemloS schaute daS schmale
Gesicht, die glänzenden Augen zu ihm auf
und Werner'fühlte, daß er in diesem Au
genblick Lona nicht verleugnen durfte.

Ja !" sagte er einfach.'" Und'm die
sem einzigen kleinen Wort laa eine kolöe
Welt des Ausdrucks, daß er nichls weiter
hinzuzufügen brauchte. .

Sie ist sehr schön, viel schöner wie
ich, trotz meiner Toiletten, und sie liebt

'
Dich, sagst Tu? Dich allein?"

Luitgart sprach letze und nachdemlich,
ihre Augen hatten das Beweglich e.'Flim-mernd- e

verloren und sahen sanft Und der
schleiert aus. -

. Woher weißt Tu daS?" '
fragte ei

" ' '- 'erstaunt.
Weil ich sie bei Kranzlcr gesehen ha.

be, Kurzmichel hat sie mir gezeigt.".
'

Werner erschrak. Die Unterlässungsvj
sirnoc begann rächen. ':

Ahnte sie, !v7Du warst ?". ... ; ?
-

yWenn sie rnchit
Wetb des Profeor yelm- -

! " IJiMi. Imerz w AKVW
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Ich 'habe Schmerzen überall!" welch' all
ge:einer Ausdruck und tete ?tel bedeutet
derselbe für viele arme Leidende! Liese
schmerzen haben eine Ursache, und bausiaer.
.'.ls man dies aeebnlicb annimmt, sind Leber

cdcr Nieren diese Ursache. Keine Ziraukheit
ist serzlicher cder gefährlicher als diese, und
Ui i Heilmittel ist so prompt und wirksam als

pYiicsys W91
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ES ist bis jetzt 5em Mittel entdeckt worden,
daß so wirksam ist bei ellr Wtltu und
Leber-Seschserde- u, Malaria, Dyspepsie,
trc., und dennoch ist es einfach und harmlos.
Wissenschaft und ärztliche Kunst haben' mit
wundkrsollem Erfolg diese Kräuter, welche die
Natur für die Heilunz tsn Krankheiten ge-

schaffen, kusammengeitellt. ES stärkt ud
de'ebt das ganze System.

Hjatfcenl Sten. der aze,?ichtte Eongr?.-raann- .

fvtried fin:l einem ttcflfflfn. Kr an Unvndau
ltfcit und Nieren-Zkrankde- it litt: ..Versuch Sl
M:,'t!er' Äriuter.'SitKrl, ich glaub. wird ci
turnen. Ich bade sorsdl di Un?dau!i4KÜ. all
au i bii Tutrtvif.itrt aiewadt und e tft d der-c- We

(icmtinirto.1 vsn Äe?:j!kul.Ariunrn. die ich je
gesibea.

ZNksller Aerb Dltters o.
ölT Commerce Str.. Philadelphia.
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43 tttflaun PB ort SU.
45 ötnstca uns Zöajhmgsn 54t.
16 I!', und C)U Str.
47 Xnnf!t ant 12aftr.gtJn Cti,
48 ingan Port HsuZ.
t9 3ntanl.

112 Htflaurt ur tfatlan ett.
US Ulfisftrrl ud Vad?5 .

41S .rguon'4 Port Hs.
421 I. . O. und $1.
23 jnfar. sylu.
51 ejBtnotf une RcrnB Str.
52 Zllng! une Louiftan, Sf
8 fiest nd ZZeTarly Str.

54 Sft n South Str.
K6 Tennefftt und Seorgia 6n.
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Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüge
in Jndianüdolik.an und nach Conn.

tag. den 2. Nov. 18S1.

!
eveland, Colurubus, inctnnati urid Inti.

uapolis Sistubalzn (Vee Wut.)

tlfcga&g: Hof uns t;
5PBr f israii ctPit3s 6.40s

Ndkkso C...10 60 tm 9 9 3ifx.io.iou anuricn c... ixüiS
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ßxitftecsd DldisiöL, C. CCwA 3.
CKar.; tlfl'.ch liv. I " taito. MOfft

10.1U Cm 10.33 C
.11.15 I .IN? J. 5f:at ! ZA Ha

3 Sa W.Ugka). K 75 K :
U;U.t. SJbdltm

7 1 fim I uU9 iSJMtai
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X3)Sccaulg. 6t afcl.
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S ? Y
ltSgitch l h.. j tigi ch IflJOft

Danton 9 autg Xaoum Er cxl.ecnrtt ULS Bm ecnneß UJU
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töUeso SS. Vi A
tust lafh ll.lO KI cmnBg... XAf Q

rd!ca,kJuß.ll.tU Jndpl'
tnrit XSK

Vaudalia Line.
Ui ! 9mmm 7.1S e$8lg JKC
Xflj WTV, B ... 11 BS all und et... IO.1O Ba
Xixxt Hau ict. .' 9t Tag n?t.... Z.

aetne mx. iu. kb att und. 4.40 fi
Jn.'Ll,Suth South flerd k

end Es MOSrn And'xi, r...
Jt g vend! tAwnt SU) end 7 IS, nimm

Ciueinuati, Indtanadottt, St. Lois u. tyUüQt
filftnfcafin. Kinrinnatt DiiiZ

Eoutlo.S. 4.00 Cm Indtan? Ktr. 11 (Bttneinnatt fif Bei X'VlLt9lf, tl.50 9bB
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Eine. Uc 6.40 Ha i täglich I B cc. 10.44
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C0 duil ex. 7.WS die 4 Sau H 8,
Uiceaa SScll b '2.10 Ka tägliche cm., itiblSft,rn S.xan Laia,ett, e ..tU.OCaii 8 tag: 1 M au p e.. tjxjftal mctnnatt 9Ut. 6 Sm 91

Seffersondwe, Madtfon uub 3udivapsliet.t.i.wirvugu.
Cflb x tt. I.. 4.10 lS 1 9dKadU. 9M
9 uaK(e... 0 10 .' 2it4htcr MffiO 43

In, AKab Kali 3 W 1 Sj 31 i t 7jüo Hm
tU 9s V 8- - 42 i et L d SKtic P
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6r 2.15 2ol Vltffl Oi..tt.Mb
ht d ich i Dt u Cd aU. 44 9c

Cl... 7.00
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. THE BUSINESS HAN
When ho travels wants to tjo quick, mnta tt
le comlortable, wants to airiv at destinatioa
on time, ia fact, wants a strictly busineas
trip, and consequontly takes tti populärWubash Route, feelinff that lio 1s mir to roeet
Ms cnKameBU La co&tiauo to prosper tsjl
beh&ppy.

THE TOUEIST
ITrs long fiince chosen the Waba&h 44 tha
f&vorire routotosllthoEfummcr resortaofth
East, Nortü and West, and W inter lieorta at
the South as the Company haa foryears pro
vlded .Vetter aecommodations and tnora at-tract- ions

thaa aay ot its compeütors for thu
. cassof travel. Tourist Tlcketa can b bad
at ledueed rate at all principal olüoee ot Ui
Conpaaj.

THE PARMEB
la scarebof a rtewhomwbere Ii can
Cure bette? returns für bis labor. hould re
momberthat the Wabash 1s thd mot Uirect
route to Arkansas, Texas. Eansas, Xbra&ka
and all points South, West, and Northwest.
and that roundrip land-ecplore- rs tickta
tvery lowrates are always on sale at th

ticket oillces. Descriptive adrertlsing nat-te- r
of Arkansas and Texas aent f roe to tl

applieants by addressing tbo üeaeral Ta
4ager Agent.

THE INVALID
will ftna tue Wabash tho most oonwnleat
route to all of the noted bealth resorta ol
Illinois, Missouri, Arkansas and Texas, and
thut the extensive through car Byetem and
superinr accomxncxlatlonj ot this populärUne will add preatly to bis coiafort whilo en
route. Pamphlets descriptive of the majaycelebrated rnlneral springs of tho W04t aaa
BouUißfcutlreeonapplicatioü.

THE CAPIT ALIST
Caagret the Information Tiecessaryto twiaase and profitable Investments in arieui-tur- e,

etock-raisin- p, mininjr, lumberluer, or
any of the ruany Taritin? seid throughout
the routh and West, by addresaiag tbo ua--
deralgned. F. CHANDLEB, l

6eaeralfai4arefU4TkietUeat.St.Uala,

UJJNOIS IOWA MISSOURI

VMTED FOR

ILLrSTHATED
THU PEOPLFS

. ., OEMBlrTlTfi

Family Atlas
AGENTS OF TUE

WORLD INDEXEO.

The Bet, Late nd Chcapet work of tde kina tde
market. Itla a comblned .eoeraphy Htowr. 0x-ette- er

and Panorama of the orid. lt People and t4
Industrlet. lt comhlne sour IwkJl ael A
eomtdete Atlas ok the World; a complet At la ot tb
ü. tT; a complete IMustrated '"rz ok tKortd.
and a complte Oazetteer of tüe L. d. f
took 12x141 nchon, containlngSSO ra?e, and boand In

rlowntttyle. .The map arts all from copper Piat
an to dte. Apent. are TenK20to

40 order per week. and they l Claim U to be th
eaaleat elllnf book they erer t"led. Bnd

decrtpMve c ito 1 .r. Lsb nl w ra
PEÖFXETPUB O tO. 1 hlnRton dtObtea.
irAn enureiy new na eiccjm wfrrtwShtc.tHAi-ni- Wah. Plm 1 tnllT

bri4ia tf rk.

Romen doa S. Schobert.

(Sortstbung.) .

vare ici ct.t vcttlvteS. vertrocknetes
Stuck

. Perq.in'.cnt... .
lm tUi ganz an- -

V t fji :
veres Untere,,: für rnta', vvm iw nur
ein Mensch, Mllig seine Jrau. Daß
dieser lnibfrf1 e Mann solch ein bNnoere:
dant fei. wer Kätte geglaubt.''

Luitzart. es ist bereits eiiie Viertel
stunde später, als wie Du bei lranzler

! sein wolltest." , .

. Tbu mir den Gefallen u.td achte nicht
! oaranf. Ich bin fertig, wenn ich fettig
! bitt. Sie mögen aus mich Warte. Das
' war auch immer eine unattöstehliche Ma- -

m V" A P 4 f 4v

nier von Uvemcr. arum )on icn oenn

pünktlich wie ein Nckrut st in? Eüfemia
bat dadurch Gelegenheit, eist ein wenig
über micb u stcmdaliren.-- -

Weshalb ladt sie Dich äbir überhaupt
tu Kranzler zum Kaffee, ttttsälb nickt in
threWdhnunZ"- , ', ..."

. ,,Lleber !" rief Luttgait unv schlug la
cbend die Hände zusammen, das glaube
ich,' kann ich Dir verrathen. Die gelehr-te- n

Kurzmichels besitzen kein halbes
Dutzend Tassen von einer Sorte Und mit
ihrer Wohnung siebt eS wohl auch ein
wenig fragwürdig aus. 'wenigstens bin
ich,, trotz fünfjähriger ekanntHaft noch
mit keinem Schritt in. dies Herligthuitt
gedrungen. Zusammentreffen am dritten
Ort ist Eufemias Gmndsatz."

Sie ist, glaube ich, einö Sästerzungs
ersten Ranges."

Ja, aber unterhaltend, ihren scharfen

ölugen und Ohren entgeht so leicht nichts,
alles weiß sie. und' das ist so lustig.
Mich füttert sie mit den süßesten Schmei'
cheltönen unv doch' bin ich überzeugt, daß
sie mich auch nicht schont. Für das ge-spend-

Zuckcrwerk aber hält sie sich durch

unzählige Visiten schadlos, die alle ent-weö- er

in die Kaffee oder Tbeestunde
fallen. Komme jetzt, ich bin fertig. Du
kannst mich zu Kranzler begleiten."

Mein liebes Frauchen, wie lange ha
ben Sie uns Watten laffen,' ich war schon'

ganz verzweielt,"' sagte-Frau-Profeff- or

tturzmichel, ,ndem sie sich erhob und den
eben Eintretenden entgegen ging.

Ach, und der Herr Kammerjunker hat
Sie herbegleitet'? Wie liebenswürdig,
wie galant."

Wattn laffen Sie sich von Ihrem
Gatten abholen, liebste Freundin?" fragte
Luitgart imd schüttelte dabei der Wirthin
vie Hand.

Ich dachte um sieben Uhr."
Gut, Rolf, wenn Dich ui der Zeit

Dein Weg unter die Linden führt, kannst
Du mich auch nach Hause bringen."

Und wenn er mich nicht beson'dels

herführt, Cousine, kannst Du doch nicht
zweifeln, d..ijj ich ihn selbstverständlich
wählen toerde. Auf Wiedersehen, meine
Samen."

Er grüßte und ging.
Welcb ein reizender Mann," sagte

öüfemia und hob dann warnend den

langen, dürren Zeigefinger Falles an ihr
ar im X;!egensatz zu ihrem Gatten, lang

!lnd dürr.
Luttgartchen. Luitgartcken, bitten Sie

aur Ihr Herzchen, tleine Frau."
Mit gror.cn erstaunten Augen swante

;ii dcr pr.'ch!Nden aus.
?ibcr bct: Wrcunvin, wie soll ich da

omteben, es ist jamin Vetter. 'Iteitt,
ct artige-- ? düt feir Sie nick't zu mir sa

zen."
Es war ja nicht böse gemeint, Herz--aen- ,

Sie wissen, wie sehr ich Sie liebe."
wisperte Eusemia, und dennoch l?estcte sie

ihre scharfen, grauen Augen spionirend
Uls das gesenkte Gesicht der Anderen.

iarncu. eine ntcyr zu grop An-zab- l.

datlen einen Tisch in der Nähe der
beiden gellster eingenommen, die nach der

zu gingen.- Sie waren
eifrig beschäftigt. Kaffee und Kuchen zu
verze'yreu, und ihren lieben Nächsten ein

wenig anuchangen.
Eufetnia's lange Gestalt beherrschte

von ihrem Sitz aus wenigstens die Köpfe
der Passanten, und so bald etwas Inte-reffant- es

in Sicht war, verfehlte sie nicht,
ihren Gästen darüber Mittheilung zu m&
c!en.

'
Da gcht die Räth!:, Gcrlich." sagte

sie. Was Dausend, in schwerer schwarzer
Seide und mit solchen Spitzen ? Ihre
Verhältnisse erlauben ihr doch solchen Lu- -

rus' tttcht."
..War es - auch nichk FloretMe?"

fragte eine Andere. Schwere' : Seide
kann sie sich nicht kaufen, das weiß ich

gewttz." '

.Nein, liebe Amanda, das können mei
ne Augen noch gut unterscheiden,außerdem
die Lichtbrechung in den Falten ist allein
maßgebend. Nun, man braucdt deshalb
noch nichts Böies zu denken, nicht wahr,
meine Damen V -

Gott bewahre," versicherterr jetzt Ei-

nige.
WaS sollte man auch darüber Bö

ses denken könnend" fragte Luitzart mit
großäugigem Augenaufschlag ihre' liebe
Freund ln.

Gott, welch eine ber;iae Naivität
Wahrhaftig, Luitaartchen, solch eine
Frau wie Sie brauchte Jbr Gatte, er
darf sicn noch nachträglich gratuuren.

Beste Eufemia, ich wünschte jeder
Frau,day ihr Vatte o wenig NaHNcht ver

langte wie der meine," lachte sie. Seine
Bücher sind feine Leidenschaften."

Frau Profcffo? Kurzmichel rausperte
sich best ig.

..Äelct' einen reizenden Hut Sie
beut, aushaben, Sie sind überhaupt so

eine liebe, charmante, ' kleine Frau "
nachdenklich sah sie sie eine ganze Weile an

--f-- t.
und murmelte nocy cazu ein ttnvegrets- -

lich!"
ist 'unbegreiflich V

..Ach. Kindchens eS bricht mir das
Herz, ja bei Gott,.es bricht mir fast daS

yx.e Aber ich balte
l .

es für meine Pflicht
t r.t t. -- Ta. ..-i- V:

icy vtn yre atrene, .vk Mcuuvm

fr, ja, es ist wirklich meine Pflicht. Sind
Sie stark genug,, etwa Entsetzliches zu
boren?"

Ich bin außerordentlich stark," versi-cher- te

sie und knusperte nihia. an einer
harten Makrone, die sie wie ern Eichkatz
chen beugte. .

Ihr Gatte ist ein Heuchler, ein Don
Juan,' er verdient Sie nicht, wahrhaftig
er verdient Sie nicht Sie Engel."

Werner V .. rief Luitgart und kachte
dabei hell auf. Sie sehen Gespenster,
Eufemia." -
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sich bester noch von Aug zu Aug. als von
.Mund zu Mund fortpflanzt. Weißt Du
es nnn, was mich magnetisch zu ihr hin-'gezog-

? Wesbalb sollte ich widerstehen.
mit Deinem Brief, Deinem festen Willen !

l,n der azche?"
Mich .hast Tu nie geliebt,"-

-

sagte sie,
'und Thränen klangen durch, den Ton ih- -

s.'rer tinime, ich war cs Dir nicht wertb.
daß Tu mir Deine Seele zeigtest."

--.Der Vcrwnrf traf ihn einen Augcn-blick- ,

er: sah. in, ihr Gesicht, .das beim
..'Schein der grün'.verhangenenLampe tief
erblaßt aussah. ' '

Unsers Wege waren von Anfang an
nicht die gleichen."

Ich klage auch nicht," sag'e sie und
warf den Kopf aH .jeder MensH muß
Mit seiner eigensten'-Jividüalii- at

rech-men- ."

'Und doch wäre Brelc? i'ders qz
!worden,.wcnn ich die Ueber;.iigung ge,
habt hatte, nur cin""Wes!u 'iürde mit
meinen Gatten beneidend. . .

Er sah ihr völlig tcrsiandntßlös in
das Gesicht, ein Gedanke ganz voll so

'ausgeprägter Kleinlichkeit war für ihn
nicht zu begreifen. -- Sie fühlte-da- s auch
und setzte hastig hinzu :

,

Du verstehst mich nicht. . Aber Wer
ner, ich bin nun 'einmal Deine Frau, ich
will es auch bleiben ; und um Dir das
zu sagen, bin ich hergekommen." '

Wäre. ein Blitz vor ihm niedergefal'
len, Werner hätte nicht jäher stehen blei
ben können.

- Was soll das heißen, Luitgart V
Daß ich nicht einer Anderen den Plaj

an Deiner Seite-räume-
n werde, den' ich

mir einst so demüthigend .erkaufte, daß
ich nicht schweigend. und resignirt zurück-trete- n

will, nun eine Andere kommt, be-re- it

michzu verdrängen und Dich zu be-- .

glücken." -

'. Ihre Brust wogte, ihre kleinen, weißen
Zähne knirschten,, daß er es hörte. Jetzt
erfaßte er er'n die Tragweite ihrer Worte

"und damit zugleich kam ein rasender
Zorn über ihn.-- Er ergriff die schmäch-tig- e

.Gestalt bei den Schultern und wäh
rend seine mächtige Gestalt bebte, stieß er
Mühsam heroor :

Weib, halt ein! Hüte Dich! Nicht
zum zweiten Male sollst Du egoistisch und
rücksichtslos, wie Du bist, bestimznend in
mein Leben greifen. .Das erste Mal war
genug! Als Deine Mutter damals zu
mir kain mir von Deiner Liebesleiden-schaf- t

zu mir sprach, und mich beschwor.
Dich vor Selbstmord zu retten, da kam

ich, freilich ohne. Liebe, aber .mit einem
Herzen voll .des besten Willens, der besten
Vorsätze. DU hast cs verstanden, den
einenmäch tif.i andern in mir zu ettod- -

ten, mich bis in das Herz hinein zu er--

kälten. Jene unglücklichen Verbrecher,
die an dieselbe Kette geschmiedet sind,
tragen aber nicht schwerer als Mei Ehe-leüt- e,

bei .denen niemals dieselbe Saite
im Hetzcnsleben tönt, die immer hin und
hergezerrt werden zwischen Wunsch und
Reue, und sich sagen : Das muß nun ge-trag-

en

werden, einen Dag wie den an-de- m,

bis Dein Antlitz
'

sich furcht und
Dein Haar bleicht. Damals glaubte
ich das, hatte mit dem Glück und Leben
für mich abgeschlossen, und da kamst Du
und gabst mir aus eigenem Antrieb die
Freireit, wie Du mich zuerst in Fesseln
geschlagen hast. Gabst mir die Freiheit
in einem Augenblick, wo ich es begriff,
waö der Jnbalt des Daseins uns zu sein
vermochte, ...

sForttetzung ..folgt)

Shakespeare
Vlaß vor Aergrr rrru.aiskrt bk? Msud, .
Ter Lekker ter Zliitden. die Lüste.

- Damir Rheumattsmu überall XtTTfät,"

s ist sragliSs cS der "blaffe Vond' sein Lff,
wässern in demselben Made verstärkt hat. in de di
Welt Ihre BvSlkrng vnnhrte, aber steht aufcer

Frage, daß Rheumatismus sich vermehrt Zat, bis er
..überall herrscht" in den Lüften," und Tausend
vott Renschen erden mit den marternden Schmerzen,
die nur Rheumatismus und Meuralgie veruriae
kiwnen gequält.

Wmm
ist der einzige Besleger.dieser schrecklichen rank,
heitknwle Hundette gern bezeugen.

Herr O. Tbornton. auS denMaschinenwerkstätten der
E. tt.-- J. & P. Eijenbäh in Stuart, Joa, schreibt :

..Atblopbsre gab mir kei enem sä?reklicke Rdeu'
mattemu groje Hilfe und ich empfeble tt aern al
ei Minel. da Rdeumatlkmu heilt. Ich war
cn'l ?ttt kesselt, konnte aber ach dem Gebrauch
einer 3 lasche teder an tie Arbeit ehe." '

. Selbst, den tt ÜLsängllch unglaublich erscheint,
llt el'kahr, dab ..thlapharoi" bet Ihnen ebeusa er.
solgretch wirken wird, tuie bei uder.
- . Wenn Sie tblobiiroS nickt in Ihrer Äpothele er.
halten können werden wir ihnen, nach Empfang des
regulären Preis? ein Dollar per Flasche dasselbe

er Erpreß franko zusenden. Wir sehen tl l' ber,
trenn Sie es von Ihrem Apotb:!er kaufen, aber wenn

dasselbe nicht führt, lasse Sie fK5 nicht überreden.
etwas Ander. ?s zu versuchen, Indern befttllen Sie 9

fort bei uni, wie angegeben.
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sichtbar witd.

'Ah!" stammelte sie. .

Zufrieden mit demEindruck ibrer Mit- - i
theiiung fuhr Eufemia fort : Und ich
kann es nicht leugnen, Kurzmichcl be-schri-

eb

sie als sehr schön. Er gerieth in
eine Ekstase, die mich beleidigt haben
konnte, wäre ich sciner Treue nicht fo sehr
sicher;' besonvev schwarnue er von ihrem
Haar, das sie geöffnet getragen , habe.

Flüssige Bro.tzc" ::än,:te es der thörichte
Schwärnier." --

;',Jn Gesellscha'fr- - i;:inc Mannes, fa-

aryt fcxp'V '
Ihres Mannes, des Mozenor Wer:

ner Heln;brecht." ' '
Eine Zntuna stel rau.lvend hinrer den

Sprechenden zu Boden. Die einsame
Frauengstalt. die in der Fensternische ge-

sessen, bückte sich und hob sie wieder auf,
aber" ihre Hände" zitterten und sie ver
schämte sich vörsick'tig vollkommen hinter
dem Blatt.'Aber si'e las nicht. Wild schlug
daS Herz. Wild stürmtcn'die Buchstaben,
schwanen Kobolden gleich, vor ihren Au- -

gen auf und nieder.
Werner Helmbrecht! Uno keine zwer

Schritte von ihr saß seine Gattin. Er
war verheirathet und.-batt-e es ihr ver- -

schwiegen. Nein, dazu hatte erkeinRecht'
gehabt, dazu nicht.

Er hatte ihr von Feneln gesprochen.
die er lösen wollte. ' Aber wenn seine
:mt f.it tinK f.-f- UnV Itfxia
rjM4 iitt uv ivyvjvv UllV lUUlt,
tonnte dann in ihrem Heim ein Drama
sich nbspielen, dessw Ende Trennung hieß?
Unmöglich ! Diese Erscheinung mit den
rastlosen, dunklen Augen, mit der hellen
Diskantstimme fühlte keinen Schmerz.

. .rr'i ? i cn i l. m
ie auein war vie Mrrogene, vie e

thörte.' '

Wie alle bösen Ermnerungen wier
wach wurden und ihr mit Gelerkrallen ins
Herz griffen, aller-Zweif- el an gut und edel
wieder mächtig fern Haupt erhob und ihr
höhnisch zurannte: Berlangst Vu noch
mehr Beweise ? .

Sie hätte sich aur- - dre elegante, ae- -

schmeidige Erscheinung- - vor sich stürzen
mögen, mit ihr ringen auf eben und
Tod um den Besitz deS Einen, den sie
Beide liebten. Aber seine Gattm hatte
Rechte, und sie was war sie ihm aewe
sen?

Nur eine Laune ? Nur ein Spiel
A 9 0. rm

zeug War ne wirtlich nicht Anderes
werth ?

Natürlich war es eine Abenteurerin,
aber Ihr Mann Liebste, kann feine Jden-'- !
tuat nicht leugnen. Aber welch Wunder
von Selbstbeherrschung Sie sind ! Darf
ich hnen mem' Nichflaschchen reichen?"
fuhr Eufemia's boblc Stimme unbeirrt
sott.

Nein, ich danke Ihnen." Luitgart
warf lachend den Kopf in den Nacken.
,.Jch 6?n nicht schwachnervig. Uebri- -

gens da kommt der Herr Professor, um
;ll tv?lfn,' nun soll er iir gleich beich-

ten." -

Und mir zürnen Sie nicht, Luitgart,
daß ich Ihnen ÄuS Michtgefuhl, attS
FreundfchZtt weh thun mußte i"

,.O i.iät im geringslen, bitte Proses-so- r

Kurzmichelchen, kommen Sie doch
einmal ber Ihre Gattin ist ntchteifer-süchti- g

wenn 'ich 'Sie einen Augenblick
okkuptre. Erzählen Sie niir doch einmal
das Näherc'vt.".! meines Mannes Reise:
geseNschast."

Der kleine Profeffor zw.iugte sich an
Luitgart's andere Seite.

Pst, pst, nicht so laut. Verebrte, die
Dame sitzt hinter Jhnm."

Wie von einer Feder emporgeschnellt
sprang Luitgart empor, in demselben
Augenblick ' legte Lona die Zeitung zur
Seite.

Das graue Augfttpaar mit dein seelisch
tiefen Blick und dem Glanz unterdrück'- -

ter Thräneä kreuzle' sich 'wahrend einer
Sekunde mit dem Glänzend schwarzen sich

gegenüber, wie sich Kei geschliffene De- -

genklingen kreuzen,' ehe die Kampfer zum
tödtlichen Streich ausholen, dann senkte
Lona die Lider und räumte ihrer Gegne-ri- n

das Feld.
Sie haben sich nicht getauscht. Arofes-so- ?

?" fragte Luitgart eindringlich'.
O nem,'Kunmichel' täuscht sich me.

Kurzmrchel Hat fo scharfe Augen trotz sei-ne- r

Brille und solch gutes Gedächtnis!
Die liebe kleine Frau kann ganz ruhig
sein!" --

Und dann kam Better-Rol- f. Man
nahm von - einander- - Abschied. Luit- -

gart war lustiger und- - lauter denn je,
! ' Ct f.- - Tt. nn r
iyre Augen ilraytren, iyre Wangen vrann
ten.

Bab, wir haben die Zeit verschwatzt.
'und nun wir uns getrennt hat doch Jede
Stoff mitgenommen, über das, was die
Andere gesagt, interessante Anmerkungen
zu machen: ' Ich möchte zetzt wohl Kur;
michels' hören."

Dann aber wurde sie zerstreut und
als' Rolf Miene machte, sie in ibre Wob- -

nung hinauf zu begleiten, da sgte sie

yajttg:
Nein, heute nicht, Vetter, ich habe

opswey. '
Ich. begreife ulcht, wie man die Nn

treue seines ManneS so auf die leichte
Achsel nehmen kann, Kurzmichel," sagte
indeß Frau' Eufäniä -- zu ihrem Gemahl.
'Aber sie ist eben eine durch und durch

leichtsinnige, oberflächliche Natur, diese
Luitgart. Wenn mir dk?. geschähe, ich

--- ii. ,r 1

uaic vx vie Augen aus. uevrlgens
glaube ich den Grund zu ihrer Gleichgil-tigke- it

w erratben und Du sollst feben.
:Z ' ' '

lau,tye mtcyiiicyr. ' .er ammeriun-ke- r

ist ja geradezu ihr Schatten, und die-se- r

Schatten wird so lange nachdrücken,
bis er sie gesunden, und dann mit ihr ei
nen großen dunklen, unauslöschlichen
Fleck bildete ' Höre, was ick Dir sage,
Kurzmichel !"
. Ihr Antlitz strahlte vor Bewunderung
über ihren Scharsblick, dann aber ent-fu- hr

ihr der-- Ausruf: Armer,' kleiner
Leonhard!"'

Du bist eine Kassandra, Eufemia,"
ixn ?rYVntiSs'!HVV Wr-?t s,fimttttiTnXr ip j,"tv iiituiijvtiiv1

Mtt seinem dicken Kopf. .
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